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Hierzu ein drittes B latt mit Unterhaltungsblatt .

Vom Tage .
* Karlsruhe , 12. Septbr .

Der Vormarsch des Negus .
±t Rom , 10 . Sept . In Abessinien nehmen die Dinge

diesen Herbst ganz denselben Verlauf, ivie im vergangenen -zahre.
Im September v . I . ließ sich Baratieri in Italien als Besieger
der Abessinier huldigen. Die Rüstungen und Angriffsgelüste des
Negus wurden als thörichte Erfindungen hingestellt und um me
Italiener noch tiefer in Sicherheit zu wiegen , ließ Menelik das
Gerücht ausstreuen, es habe ihn der Blitz getroffen . Inzwischen
aber marschierte er von Adis Ababa , seiner Residenz , nach Boru -
mieda an der Nordgrenze Schoas und vereinigte sich hier mit
seinen ambarischen Vasallen und dem Könige von Godscham .
Borumieda liegt auf dem halben Wege zwischen Adis Ababa und
der italienischen Grenze , von letzterer noch 450 Kilometer entfernt.
Dieses Jahr hat Menelik die Italiener mit Verhandlungen über
die Rückgabe der Kriegsgefangenen und den Friedensschluß htn-
gehalten. Die Vertrauensseligkeit des römischen Ministeriums tvar
größer wie je zuvor . Außer auf ihre eignen Unterhändler rechnete
die Regierung ans den Papst und aus den Zaren . Der Schatz¬
minister Luzzatti , der die Manie hat, jeden Tag einem anderen
Berichterstatter Audienz zu gewähren und dadurch innerhalb und
außerhalb Italiens beständig von sich reden zu machen, verkündete
vor einigen Tagen sogar die frohe Botschaft , daß , dank der guten
Dienste des Zaren , die baldige Befreiung der Kriegsgefangenen
gesichert sei . Noch vor der Hochzeit des Kronprinzen würden sie
vom Negus freigegeben werden . Italien brauche kein Lösegeld zu
zahlen, sondern dem Negus nur die Verpflegungskosten der Ge¬
fangenen zu ersetzen . Diese Nachricht hatte bei den Freunden des
Ministeriums große Befriedigung , bei den Gegnern große
Entrüstung erweckt . Die letzteren verargten es der Regierung ,
daß sie die guten Dienste des Zaren in Anspruch genommen
habe und redeten von einem kosakischen Protektorat über
Italien . Die ersteren priesen das diplomatische Geschick des
Ministeriums , das Italien die Demütigung erspart habe,
einen General als Friedensunterhändler nach Abesstnisn
zu senden, denn General Valles, der zum Friedensunterhändler
bestimmt war, brauche nun nicht mehr abzureisen und der Negus
müsse sich mit dem früher von ihm zurückgewiesenen Major Dr .
Nerazzini begnügen . Nun ist aber, zu allgemeiner Ueberraschung ,
urplötzlich die Nachricht eingelaufen, daß der Negus Adis Ababa
verlassen habe und mit seinem Heere nach Borumieda marschiere .
In Rom wird eiligst der Ministerrat einberufen. General Bal -
dissera hat lange Konferenzen mit dem Kriegsminister. Man spricht
davon, 20 000 Mann zu mobilisieren und in Neapel zu versammeln.
Aber die Regierung stellt in einer offiziösen Note alles in Abrede .
Ter Negus ist aus Rücksicht auf die Gesundheit seiner Truppen
und aus die leichtere Verpflegung nach Borumieda marschiert . Von
der Bitdung eines italienischen Expeditionskorps ist keine Rede.
Dagegen soll auf alle Fälle die Eisenbahn Massaua - Saati bis
nach Ghinda, also uni etiva 20 Kilometer verlängert werden. Man
muß hoffen, daß diese Note die wirklichen Anschauungen der Re¬
gierung nicht wiederspiegelt , sondern nur zur Beruhigung des
Volkes dienen soll . Die Annahme, daß Menelik an die italienische
Grenze marschiert , weit er hofft, seine Truppen dort beffer ver¬
pflegen zu können , ist doch unmöglich begründet. Die Umgebung
von Borumieda ist ja schon ini vergangenen Jahre von den Trup¬
pen des Negus und seiner Vasallen ausgesogen worden . Ginge es
dem Negus um die bequemere Verpflegung seines Heeres, so würde
er nach irgend einer anderen Provinz seines weiten Reiches , aber
gewiß nicht nach Borumieda gezogen sein. Dieser Marsch hat nur
strategische Bedeutung und eine um so größere, als Borumieda eine
kurze und bequeme Verbindung mit der französischen Kolonie Obok
om Roten Meere besitzt , ein Umstand , der für die Versorgung des
abessinischen Heeres mir Waffen und Munition ins Gewicht fällt . Ücbri -
gens fehlt es auch sonst nicht an Anzeichen für die kriegerischen Absichten
des Negus und seiner Ras . Der abessinische Oderpriester in der
heiligen Stadt Axum, der Etscheghiö Theophilos, der den Italie¬
nern freundlich gesinnt war , ist vor einigen Wochen vergiftet wor¬
den . Ras Mangascha überhäuft die italienische Regierung mit
Briefen, in denen er seiner Friedensliebe und seinem Abscheu vor
weiterem Blutvergießen einen allzu warmen Ausdruck giebt. Der
Negus selber hat sich den ganzen Sommer hindurch eifrig bemüht,
die tüchtigsten seiner Leute zu Artilleristen auszubrlden und vor
allen Dingen, er hat ein Heer gesammelt . Dies geschieht aber in
Abessinien nur , wenn man Krieg zu führen beabsichtigt . Es mag ja
nun inimerhin sein , daß er nicht ernstlich an den Krieg denkt,
aber welche überlegene Stellung hat er sich durch seinen Vormarsch
für die Friedensverhandlnngen geschaffen ! Er kann der italienischen
Regierung sagen : „Entweder ihr nehmt meine Bedingungen an
oder ich breche in Erythrea ein ." Das Wort : „Wenn du Frieden
willst , so bereite den Krieg vor" hat zwar zuerst ein Römer gespro¬
chen, aber es ist augenscheinlich, daß es die Abessinier mehr beher¬
zigen , als die modernen Römer.

Deutsches Reich .
* Berlin , ll . Sept. Tie offiziöse „Berl. Korrespondenz" er¬

klärt die in andere Zeitungen übergegangene Notiz der „Volks¬
zeitung " als Erfindung , wonach in der von Jesuiten geleiteten
Erziehungsanstalt für Knaben in Feldkirch ein für Oesterreich
und künftig auch für Deutschland gütiges Abiturienten -Examen ab¬
gelegt werden könne.

* Berlin , 10 . Sept. In der Handwerker - Konferenz
haben bezüglich der Stellung zur Oeffentlichkeit zwei Strömungen
sich gegenübergestanden . Tie offizielle Beratung wollte die Aufrecht¬
erhaltung der unbedingtesten Vertraulichkeit und den Ausschluß
jeder Berichterstattung. Tie freiere Richtung verwarf jedoch dieses
Prinzip und verwies auf die vorjährigen Erfahrungen bei Ver¬
öffentlichung des offiziellen Protokolls über die damalige Konferenz .
Ein Kompromiß ist dabei herbeigeführt worden, daß der Presse
offiziell der Zutritt versagt werde , dagegen den Mitgliedern frei-
gestellt würde, das Beratungsmaterial für die Oeffentlichkeit zu
benutzen . Die Konferenz erledigte gestern Vormittag den Abschnitt
über die Lehrlingsverhältnisse im großen und ganzen nach der
Vorlage , hierauf wurde in die Beratung des zurückgestellten Ab -

fchnittes über die Handwerksausschüsse eingetreten. Die Kommission
chlug vor, die Bezeichnung Handwerksausschüsse durch Jnnungs -

alisfchüße zu ersetzen und demgemäß einen Teil dieses Abschnittes
U verändern bezw . zu streichen. Die Konferenz wurde gestern
Nachmittag um 3 Uhr geschlossen , nachdem, wie gemeldet, als Ort
kur den nächsten Handwerkertag Leipzig bestimmt worden war.

* Berlin , 10. t- cpt . Im „ Vorwärts " wird jetzt das Pro¬

gramm des am ll . Oktober in Gotha stattfindenden sozialdemo¬
kratischen Parteitages veröffentlicht . Als BeratungsgeLen-
stände werden u . a . aufgesührt: die Maifeier , das Proportional¬
wahlrecht , die Frauenagitation . Den Geschäftsbericht erstattet
Pfannkuch, über die parlamentarische Thätigkeit berichtet Schippe !,
über den internationalen Gewerkschaftskongreß in London Bebel,
über die Organisation Auer.

Ausland .
England .

* London, ll . Sept. Der Gedanke, den Sultan abzu¬
setzen , wird allgemein sympathisch ausgenommen. Trotz der für
solche Zwecke ungeeigneten Jahreszeit kommt eine lebhafte Bewegung
in Gang . Die Blätter beider Parteien in London und in der
Provinz veröffentlichen spaltenweise Zuschriften, die ein entschiedenes
Vorgehen gegen den Sultan fordern und Massenkundgebungen
empfehlen . Sehr beachtet wird eine Bemerkung des „Standard " ,
daß eine große parteilose Bewegung Lord Salisburys Hand kräf¬
tigen würde. Auch der Gewerksvereins-Kongreß hat eine Resolution
gegen das Regiment des Sultans gefaßt.

Baden und Nachbarländer.
A Walldürn , 11 . Sept . Die Jubelfeier unseres Großherzogs

wurde dahier in schönster Weise gefeiert . Nach vorausgegangener
Schulfeier am 7 . Sept. fand am 8 . Sept . im Saale zum Löwen
ein Bankett statt, bei welchem Herr Hauptlehrer Weindel in
einer mit großem Beifall aufgenommenen Festrede unseren allver¬
ehrten Landesvater, und Herr Notar Dietrich unsere geliebte
Landesmutter feierten . Am 9 . Sept . fand nach vorausgegangenem
Hochamte im Gasthof zum Ochsen das Festessen statt, wobei Herr
Oberamtsrichter Dr . Bolze in begeisterten Worten den Toast auf
S . K . Hoheit ausbrachte .

§8 Grüntvmkel , 12. Sept . Die von dem Großherzog auf das
von hier abgesandte Huldigungstelegramm eingetroffene Antwort¬
depesche hat folgenden Wortlaut : „Herrn Bürgermeister Fahrer .
S . K. H . der Großherzog lassen für die Namens der Gemeinde
und der dortigen Festversammlung dargebrachten Glückwünsche
bestens danken , v . B a b o . " Den mit der Verdienstmedaille für
treue Arbeit dekorierten Werksührer I . Rolle und Fuhrknecht
Wilh. Völm brachte am Mittwoch Morgen der Gesangverein
„Liedertafel ", dessen Mitglieder die beiden sind, ein Ständchen.

e Kehl , ll . Sept . Nächste Woche kommt vor dem Landgericht
Offenburg die anläßlich der bekannten antisemitischen Versamm¬
lungen in Bodersweier und Linx stattgesundene Schlägerei, welche
vor einigen Wochen vor dem hiesigen Schöffengericht verhandelt
wurde, in zweiter Instanz zur Verhandlung . Die Berufung ist von
der Staatsanwaltschaft wie von den Verurteilten eingelegt . Der
Ausgang wird mit allgemeiner Spannung erwartet .

X Mambach , Amt Schönau, 10. Sept . Auch unsere Gemeinde
hat den "0. Geburtstag unseres allverehrten Landesvaters in wür¬
diger Weise begangem Letzten Montag Morgen fand die Schul¬
feier statt. Darauf Spaziergang nach dem Weiler Silbersau , wo
die Schüler aus Gemeindekosten reich! ch bewirtet wurden . Am
Geburtstagsmorgen wanderte die Schuljugend in festlichem Zuge
nach Zell zum Festgottesdienste , um hernach im Gasthause zum
„Schützen" in Atzenbach nochmals auf Gemeindekosteu bewirtet zu
werden . Am gestrigen Abend vereinigten sich der Turnverein ,
Müitärverein , Arbeitervereinund die Feuerwehr zu wirkungsvollem
Lampion- und Fackelzug durch die fahnengeschmückten Gassen des
Ortes , worauf der Turn - und der Arbeiterverein im Saale des
Gasthauses zum „Sternen " Bankett hielten . Die Begrüßungsrede
hielt der Vorstand des Turnvereins , Gastwirt A . T r ö s ch e r , die
Festrede mit Toast auf unfern Großherzog Hauptlehrer Müller
hier . Den Kaisertoast brachte der Schriftführer des Turnvereins ,
Herr Rot , aus . Den Schluß des offiziellen Teiles des Bankettes,
welches durch hübsche Liedervorttäge des hiesigen Mädchenchors
verschönt wurde , bildete das Hoch auf unser badisches Vaterland ,
welches Herr Lehrer Müller ausbrachte. Ein gemütliches , feucht¬
fröhliches Zusammensein bis zu später Stunde schloß sich dem
offiziellen Teile an. Währenddessen waren Militärverein und
Feuerwehr im Gasthaus zu den „Drei Königen" vereinigt. Hier
sprach Herr Ruf , Spinner in der Baumwollspinnerei Atzenbach,
passende Worte über die Bedeutung des Tages .

O Pfaffenberg , A . Schönau , 10. Sept . Zur Feier von
Großherzogs Geburtstag machten die hiesigen S ch ü t e r unter
Begleitung ihres Herrn Lehrers und des Ortsvorstandes gestern
nach dem Festgottesdienste in Zell einen Ausflug nach S ä ck -
ingen , wozu die Gemeindekasse einen Zuschuß zeichnete.

+ Vom Belchen, 10 . Sept. Die Vorfeier des Jubiläums
unseres Großherzogs wurde am Dienstag Abend in feierlicher Weise
unter starker Beteiligung begangen . Der Gesangverein Neuen¬
weg war erschienen und trug durch schön vorgctragene Weisen zur
Verschönerung des Abends wesentlich bei . Herr Pfarrer L u g e r
gedachte in schwungvoller Rede der vielen und großen Verdienste ,
die sich unser allverehrtester Landesherr erworben . Redner schloß
mit einem Hoch ans S . K. Hoheit , in welches alle Anwesenden be¬
geistert einstimmten . Mitternacht war bereits vorüber , als der
letzte Toast auf das Großh . Haus ausgcbracht wurde .

? Aus dem hinteren Wiesenthal , 9 . Sept . Zauberisch schön
nahm sich am gestrigen Abend die Beleuchtung der Thalstraße der
Stadt Schönau anläßlich des stattlichen Lampions - und Fest¬
zuges mit Feuerwerk aus, welchen sämtliche Vereine Schönaus unter
Begleitung der Stadtmusik aussührlen . Dem Fackelzuge folgte ein
Bankett, welches so stark besucht war , daß sämtliche 3 großen, zu
einem Ganzen vereinigten Säle des Hotels „Sonne " dicht gefüllt
waren. Die Festrede hielt in meisterhafter Weise Herr Ober¬
amtmann Dr . Fuchs , den Kaisertoast brachte Herr Sparkassier
Lais aus, das Hoch auf unser badisches Vaterland aber Herr
Bürgermeister Ruch . Vorträge der Stadtmusik und des Gesang¬
vereins „Harmonie" neben allgemeinen patriotischen Gesängen ver¬
schönten die würdige Feier. Tie von dem Gesangverein „Harmonie"
vorgetragene Festhymne „Jubelnd töut 's durch Badens Gauen re . "
ist ein Gedicht des Dirigenten des Vereins .

_L Vom Höhgau , 11 . Sept . Das durch landesherrliche Ver¬
ordnung voriges Jahr gestiftete Ehrenzeichen „für treue
Arbeit " erhielten im Amtsbezirk Engen : Waldhüter Johann
Villringer von Aulfingen , Arbeiter Eduard Hocke von Engen , Schlos¬
ser Magnus Bächler von Jmmendingen , Schlosser Heinr . Bürsner
von Jmmendingen, Arbeiter Anton Benz von Jmmendingen , Ar¬
beiter Roman Destel von Jmmendingen, Gußpntzer Josef Benz all
von Jmmendingen . — Wirklich trostlos sieht es nun seit langer
Zeit mit der Witterung aus — Regen und nichts als Regen.
Hat sich die Sonne kaum einige Augenblicke sehen lasten, so reg¬
net es sicher in kurzer Zeit wieder . Nicht nur , daß die Fruchternte

schlecht nach Hause gebracht wurde , es müssen jetzt auch noch die
Kartoffeln zu Grunde gehen, und wie sollen erst noch die Trauben
reifen , die noch so sehr zurück sind ?

Aus der Residenz
' Karlsruhe , 12. Septbr .

= Drr Großherzog und die Großherzogiu von Kesse » sind
heute Mittag l Uhr 32 Min . , von Venedig kommend , nach Darm -
stadt hier durchgereist.= Die Fürstin jut Kippe hat sich heute Vormittag 10 Uhr
39 Min . nach Rothensels begeben.

= Oberbürgermeister Kchnetzier tritt am nächsten Montag ,
14. Sept ., einen 4wöchentlicheu Urlaub an.

= Ere. u. Freydorf, die Verfasserin der hübschen Plaudereien
„Schon etwas vom Festzug" , hat vom Großherzog zur Erinnerung
an den Festtag ein Armband mit dem Medaillonbild des Groß¬
herzogs und dem eingravierten Datum des Geburtsfestes erhalten.

= Auf dem Festplatze der Meftftadt fand heute Nachmit¬
tag ein von der Festkommission dieses Stadtteils veranstaltetes,
sehr gelungenes Krnderfest statt. Die lieben Kleinen hatten
sich in

_ großer Zahl eingefunden und empfingen zu Beginn
mit glückstrahlenden Gesichtern die Riesenbretzeln , welche das
Komitee verteilte . Sodann ergötzten sie sich an den heiteren Wett¬
spielen, wie Sacklaufen , Wurftschnappen und dergl. bis der Abend
dem fröhlichen Treiben ein Ende machte .

— Walawage« aus der Festzuzsgrnppe der Wrgenbauer
ist im Schaufenster der Firma Kautt u . Sohn , Waldhornstraße 14,
zur Besichtigung ausgestellt . •

---- Die vereinigte« staatlichen Gisenbahn-Merkstüttr- Arbeiter
feiern heute Abend den 70. Geburtstag des Großherzogs durch ein
solennes Bankett im großen Festhallesaal. Der Gesangverein
„Badenia" und die Kapelle des 1 . Bad . Feld - Art . - Regiment - werden
dabei Mitwirken . Dem Vernehmen nach hat Minister von Brauer
sein Erscheinen zugesagt.

— Für den Friedrich» !»»« sind bis zum 10 . September an
hiesiger Sammelstelle insgesamt 156186 Mk. eingegangen.

= Der von S. K . K . dem Großherzog gestiftete groß«
Gotdpokai, welcher in diesem Jahre aus den Jffezheimer Rennen
bekanntllch einem Oesterreicher zufiel, ist zur Zeit auf wenige Tage
im Großh . Kunstgewerbemuseum ausgestellt. Dieses etwa
70 om hohe , reich ausgestattete Prunkgefäß ist in den edlen Formen
der Renaissance gehalten und bildet als solches ein Meisterwerk
heimischer Edelmetalltechnik . Breit und groß in seiner Silhouette,
zierlich in seinen Einzeldekorationen und trefflich in seiner künst¬
lerischen wie technischen Durchbildung gehört dieser Pokal zu
den besten , die je für diese Badener Renne» gespendet wurden.
Der breit ausladende Fuß ist mit einem Blütenkrmiz geschmückt .
Der Schaft mit den Landeswappen und dem Monogramm des
hohen Stifters inmitten zweier Kartuschen , die von einein Genius
gehalten werden , sind ebenso schöne wie fein durchgebildete Deko¬
rationen . Nach oben schließt der von Spangen umfaßte Deckel mit
einem kleinen Engel ab, welcher einen Lorbeerzweig emporhält . Die
Widmungsinschrift lautet : Gestiftet von Friedrich , Groß¬
herzog von Baden 1896 . Wie seit vielen Jahren , so ist auch
dieser Ehrenpreis von Hrn . Direktor H . G ö tz gezeichnet, während
die Ausführung von Hrn . Ciseleur Pros . K. W e i b l e n in Pforz¬
heim gefertigt wurde .

= Dem Krricht über die Huldigung dev einzelnen Stadt¬
teile haben wir noch nachzutragen, daß das Großh . Paar bei sei¬
ner Rundfahtt auch in der Kurvenstraße von den
Bürgern der S ü d w e st st a d t begrüßt wurde . Namens des Bür -
gervcreins dieses Stadtteils überbrachte der Vorstand , Hr . Bögler ,
Sr . K . Hoheit die Glückwünsche und empfing vom Großherzog die
herzlichsten Worte des Dankes und der Anerkennung über die Aus¬
schmückung dieses Stadtteils . Frl . Elser überreichte I . K . H . der
Großherzogin ein prächtiges Bouquet. Dieselbe Aufmerksamkeitwur¬
den von den übrigen Ehrenjungfrauen der Erbgroßherzogin und
der Kronprinzessin von Schweden erwiesen , wofür die hohen Herr¬
schaften lebhaft dankten . Frl . Birkenmeier kredenzte dem Ju¬
bilar den Ehrentrunk. Der Großherzog ließ sich säintliche Herren
vorstellen und sprach mit jedem einzelnen in der leutseligsten Weise .

---- Dir „Kadruia " auf dem Marktplatze . Im „Namen
Vieler " schreibt uns ein Freund unseres Blattes : „Allgemein findet
die wundervolle Ausschmückung des Marktplatzes zur Feslfeier die
größte Anerkennung und Bewunderung . Namentlich gilt dies von
der h e r r l i ch e n B a d e n i a . Es ist deshalb auch schon wieder¬
holt der Gedanke laut geworden , diese Jubiläumssäulc zur Er¬
innerung an den Jubeltag unseres Großherzogs dauernd auszu¬
führen , den Sockel und die Säule in edlem Gesteine , Marmor od.
dergl . , die Badenia in weißem Marmor od. in Bronze . Die Mittel
hierzu dürften sich leicht zusammenbringen lassen , zumal in unserm
Lande thatsächlich ein Standbild der Badenia bis jetzt nicht vor¬
handen ist, während Württemberg, Bayern , Sachsen, Hessen :c .
ihre Sinnbilder besitzen . Als Platz zur Aufstellung dürste sich der
Ort , worauf der Brunnen mit dem Stand bilde des Großherzogs
Ludwig steht, empfehlen, während dies in Uebereinstimmnng mit
dem Namen aus dem hinteren Ludioigsplatze aufgestellt werden
könnte. " Diese Anregung erscheint uns sehr beachtenswert.

— Großherzogs Geburtstag wurde auch außerhalb des ba¬
dischen Landes überall in würdigster Weise begangen. Tie berühmte
Kunstdruckerei von Wilhelm Felsing in Berlin veranstaltete , wie
wir einer Privatmitteilung entnehmen , dem ganzen Personal ein
Fest . Das Bild des Großherzogs , die schöne Radierung von Prof .
Krauskopf hier, wurde in der Druckerei aufgestellt, mit Guirlauden
aus Eichenlaub bekränzt und mit Blumen in den badischen Farben
geschmückt. Mittags fuhr der Chef mit dem gesamten Geschäfts¬
personal in den Gruncwald, wo sich alles fröhlich bei Spiel und
Tanz, Wasterfahrt u . s. w . tummelte. Ein donnerndes Hoch ans
das Wohl S . K . Hoheit wurde von Herrn Felsing _ ausgebracht.
Erst um Mitternacht fand die schöne Feier ihren Abschluß .

-- Gin Rückblick auf die Festtage darf nicht versäumen , auch
derjenigen Personen mit vollster Anerkennung zu gedenken , welche
während dieser Zeit für die Ordnung und Sicherheit des Ver¬
kehrs zu sorgen hatten . Eine kolossale Menschenmenge war wäh¬
rend der Festtage , insbesondere am Mittwoch beim Fcstzuge , hier
zusammcngeströmt. Tie genaueren Zahlen sind noch nicht bekannt
geworden,

'
doch wird man die Zahl der fremden Gäste in Karls¬

ruhe während der Festzeit mit 100000 eher zu gering als zu hoch
veranschlagen. Und diese gewaltige Menschenmaste wurde von der
Bahn befördert , ohne daß sich — nnvermeidliche Verspätungen
natürlich abgerechnet — trotz der .großen Menge der Sonderziige
irgend eine berechtigte Klage ergeben hätte : im Gegenteil — dank
der Hingebung und dem eifrigen Pflichtbewußtsein der Bediensteten
und der guten Anordnung ist altes ans das genaueste und beste
verlaufen? Nicht minder schwierig war die Ausgabe der Karls --



ruher Polizei , tn dem kolossalen Menschenandrang die Ord¬
nung und die Möglichkeit des Verkehrs aufrecht zu erhallen . Auch
hier verdienen sowohl das Bezirksaurt als Oberleitung , wie die aus -
sührenden Organe die vollste Anerkennung . Es ist gelungen , nicht nur
den Verkehr in musterhafter Weise zu leiten , sortdern dank den ver¬
ständige Anordnungen und der verständigen Arrsführung gelang
es cmcĥ die Verteilung der Masten so zu dirigieren , daß das
Publikum ebenfalls zn seinem Rechte kam und das Sehenswerte
ohne Schwierigkeiten auch genießen konnte . Bei dieser Gelegenheit
mag aber auch dem Publikum s e l b st ein Wort der Arterken¬
nung gespendet werden . Es fügte sich willig in die Anordnungen
der Polizei und übte durchweg strenge Selbstzucht . Ganz zu ver¬
meiden sind ja ärgerliche Vorkommnisse niemals , da es leider
auch niemals an rohen Elementen fehlt ; aber diese traten glück -
lichcrweise so stark in den Hintergrund , und das anständige Pub¬
likum ließ sich die Laune durch sie auch so wenig verderben , daß
der Festesfreude nach dieser Hinsicht kein Abbruch geschehen ist.
Den rvackeren Beamten aber , die wahrend der lockenden Feftzeit
ihre Kräfte erst recht in den Dienst der Oessentlichkeit gestellt und
durch ihre Wirksamkeit so sehr zum Gelingen des Ganzen beige¬
tragen haben , sei auch der volle, unbeschränkte Dank in der Oeffent -
lichkeit nicht vorenthaltcn .

— Kunstvrrrm . Neu zugegangen sind : 460 . Feierabend ,
von S . Glücklich in München . 461 . Oktoberschnee, von P . P .
Müller in München . 462 . Heuernte , von R . Schleich in München .
463 . Tirolerin , von E . v . Müller in München . 464 . Landschaft ,
von K. Le Fe bvre in München . 465 . Regenwetter , von K . Stnhl -
müller in München . 466 . Interieur , von E . L . Meyer in nn -
chen . 467 . ^ Starnbergersee , von I . Engelmann in München .
468 . Stiefmütterchen , von R . Honigsmann in München . 469 . Blu¬
men , von G - Schachinger in München . 470. Sommer , von O .
Garnpcrt in München . 471 . Am Waldessaum , von P . P . Müller
in München . 472 . Auf Capri , von C . Wuttke in München .
473 . Im Hausflur , von O . Kirberg in München . 474 . Zwei
Portrait , von S - v . Sallwürk hier . 475 . Tänzerin , von Hellmrrt
Eichrodt hier . 476 . Im Garten , von Otto Eichrodt hier . 477 .
Mädchen , von demselben. 478 . Selbftportrait , von demselben.
479 . Verwundet , von Ad . Jansen hier .

. Höhere Mädche « fch« le . Wie aus einem Inserat ersichtlich,treten sämtliche Schülerinnen der Höheren Mädchenschule
arn Montag nachmittags 3 Uhr ersttnals wieder zusammen .

□ Kleine Chronik . Die Notiz vom 8 . d . Mts ., wonach einer
Dame aus Stiaßburg ihr Handkoffer am hiesigen Hauptbahn Hofini Wartsaal 1 . und 2 . 8 L , mit einem Werl in halt von 130 M . ent¬
wendet worden sei, wird nunmehr dahin berichtigt, daß dieser Handkoffer
mit Inhalt sich, wieder vorgesunden hat und als Fundgut auf dem
Kundbureau zu Ludwigshafen a . Rh . abgegeben wurde , wohin er auf
unerklärliche Weife gekouunen ist. Derselbe wurde der rechtmäßigen
Eigentümerin wieder übersendet . — Einer in der Rüppnrrerstraße woh¬
nenden Frau wurde am 8 . d . Mts . bei Besichkiguüg der Beleuchtung
ans der Kaiserstraße in der Nähe des Marktplatzes ihr Portemon¬
naie mit 4— 5 M . Inhalt aus ihrer Rocktasche entivendet . — In der
Durlacher Allee wurde einem Bauunternehmer ain 5 . b . Mts . aus
unverschlossenem Hofraum ein Spazrerftock mit silbernein Handgriff im
Werte von 20 M . entwendet . — Bon einer Kellnerin aus Stuttgart
wurde ein hier in der Kreuz st raße wohnender Säckler dadurch um
4V M . betrogen , daß dieselbe an ihn verkaufte Möbel , für welche er
ein Aufgeld von 40 M . bezahlt hatte, lvieder anderweilig verkauft und
die 40 M . nicht zurückgegeben hat . — Einer in der Durlacher
Allee ivohncnden Frau wurde aus unverschlossener Wohnung im 3.
Stock ein Brillantring im Werte von 150 M . entwendet . — Am 9 . d . Mts .
wurde einer in der Rndolfstraße wohnenden Frau in einer Wirtschaftin der östlichen Kaiserstraße , wo sie mit Servieren beschäftigt war ,ein Neberwurf von Wollstoff mit schwarzen Blümchen im Werte von
15 M . entivendet : — Einem in der westlichen Kaiserstraße wohnenden
Herrn wurde am 9. d . Mts . am hiesigen Hauptbähnhof im Ge¬
dränge eine goldene Remontoiruhr mit goldener Kette von der Weste
hinweg entwendet . — Einem Privatier aus Berzhausen wurde am 9. d.MtS .

'
am hiesigen Hauptbahnhof sein Portemonnaie mit 72 M .im Gedränge aus seiner Hosentasche entwendet . — Auf dem Festpla -tzwurde einem aus Schwetzingen hier auf Besuch befindlichen Fräulein am

8. d . Mts . sein Portemonnaie mit etwa 30 M . Inhalt im Gedränge aus
der hinteren Rocktasche entwendet . — Bei der Umfahrt am 8. d .Mts . abends ivurde eurem hier weilenden Fr Äckern auZ Mannheim im
Gedränge das Portemonnaie mit 4—6 M . und einer Fahrkarte 3 . Kl.aus der hinteren Rocktasche entivendet . — Einer in der Bernhardstraße
wohnenden Privatiere wurde am 9 . d . Mts . auf dem Festplatzim Gedränge ihr Portemonnaie im Werte von 1 M . mit 11 M . Inhaltaus ihrer Hinteren Rocktasche entwendet . — Bei Besichtigung der B e-
leuchtung am 8. d . Mrs . abends wurde einer Frau aus Stuttgartim Gedränge in der Kaiserstraße ihr Portemonnaie mit
7 M . aus der Hinteren Rocktasche entwendet . — Ein aus Zerbst zu¬gereister Seifensieder , welcher von der Kgl . Staatsanwaltschast Köln
wegen Münzverbrechens steckbrieflich verfolgt ist, wurde hier verhaftet .— In der K a i s e r st r a ß e wurden einer Dienstnmgd aus unverschloftfencm Schlafzimmer in verflossener Woche einige Kleidungsstücke im
Werte von 5,60 M . entwendet . Als Thälerin isi eine Tienstmagd im
gleichen Hause bezeichnet, welche sich mit den Kleidungsstücken von hierentfernt hat . — Einer Dienstmagd aus Gotmcidmgen wurde aus unver¬
schlossenem Schlafzimmer in der Werderstraße eine goldene Broscheini Werte von 3 M . und ein goldener Ring im Werte von 1 33t. ent¬wendet . Thälerin ist eine im gleichen Hause bedienstet gewesene Tienft -
magd aus Rastatt , welche die Brosche auch im Besitz hatte . Am 9. d. M .vor Beginn des Festzuges stritten sich auf deur Gehweg in der Kais er -
ft r a ß e in der Nähe des Marktplatzes ein in der Kaiseralle wohnenderRealschüler und ein in der Eisenbahnstraße wohnender Primaner umden besten Platz , »vodei der Realschüler feinem Gegner nt t einem Stockeinen wuchtigen Schlag auf den Kopf gab , so daß der Getroffene eine
starkbüttende, aber nicht gefährliche Wunde erhielt , die er sich von einem
Heilgehilfen im Rathaus verbinden lassen mußte.

Amtliche Nachrichten .
Expeditionsassistcnt Ludwig » Schmitt in Oos wurde nach Karls¬ruhe , Expeditionsasfistent Gustav ® Lindenlaub in Waldshut nach Oosund Expeditionsassistent Franz » Haas in Singen nach Karlsruheversetzt.
* Militärdien st Nachrichten . Graf Friedrich v . » Rhenaim altivcn Heere und zwar als Sek^Lt . bei dem 1 . Bad . Leib- Gren .-Negt . Nr . 109 angestellt , v . » Chrismar , Oberstlt . a . D ., zuletzt Majvrk la suite des 1 . Bad . Leib-Gren .-Regts . Nr . 109 und Platzmajor inKarlsruhe , der Charakter als Oberst verliehen . • Fleißner , Stäbs¬und Bals . -Arzt vom 3 . Bat . des Jnf .-Regts . von Lützow Nr . 25 zumOber - Stabsarzt 2 . Kl. und Regls .- Arzt des Schleswig -Holstein . Ulan -Regts . Nr . 15, zum Assist.-Arzt 1 . Kl. ; der Unterarzt Tr . !» Schrödervom 2 . Bad . Gren .-Regt . Kaiser Wilhelm 1 . Nr . 110 , zum Assist .-Arzt2 . Kl . befördert . Ter Assist. - Arzt I . Kl . der Res . » Moser vom Land¬wehrbezirk Offenburg , die Asflst. - Aerzte 1 . Kl. der Landw . 1 . Aufgebots -Dr . « Heydweiller vom Landw .-Bezirk Mannheim , Tr . » Baue : sackvom Landw .-Bezirk Mosbach , zu Stabsärzten befördert . Dem Ober -Stabsarzt 1 . Kl. und Regts .-Arzt Tr . 6 Petsch vom Kurmark. Draq .-Regt . Nr . 14 ein Patent seiner Charge verliehen . Tr . ® v? umeStabsarzt der Landw . l . Aufgebots vom Landw .- Bezirk Beuchsal unterErteilung der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen Unnorm derAbschied bewilligt .

* Nr . 49 des Verordnungsblatts der Generaldirektion der Großh .Badischen Staalseisenbahnen vom 7. September hat folgenden Inhalt :Bekanntmachungen : Spar - und Borschußverein der badischen Eisenbahn ^beamten . Ungittige deutsche Freikarten . Fahrpreisermäßigung . Kund-nmchung 9 . Beförderung der Ausfuhrgüter über Göttingen nach Ham¬burg und Bremen . Güterverkehr mit den süddeutschen Nebenbahnen .Ailfgesundenes Geld . (Am 29 . August wurden im Bereiche des Bahn¬hofs T o n a u e s ch i n g e n 2 M . 40 Pf . gefunden .) Persoualnachrichten .

Kunst und Wissenschaft .
1D ^ Großh . Hostheater Karlsruhe . (Spiclpkan für die Zer : vom3 9 . bis »nt v0 . September ) :

a- Im Hoftheater Karlsruhe .
^ „ - ept, 4 . Vorst , außer Ab . (Große Preise .) Gastspieldes Kgl . Kammersängers Heinrich Vogl vom Kgl . Hofthealer in München :».L ann h au her " , große romantische Oper in 3 A . von Rich. Wagner .

— Tannhäuser : Herr Hch . Begl , Landgraf : Hr. Döring vom Hof- und
Nationalrheater in München als Gäste . — Anfang 6 Uhr .

Dienstag , 15. Sept . Abonnements -Abtlg . C- 2 . Vorst . ( Große Preise ).
„Die Troianer in Karthago " , Oper in 5A . vonHector Brrlioz .deutsche Bearbeitung von Otto Nertzel. Anfang 6 Uhr .

Freitag , 18 . Sept . Abonnements -Abtlg . A . 3. Vorst . (Große Preise ).
„Die Zauberflöle "

, Oper in 2 A . von Emll Schikaneder . AnfangV- 7 Uhr.
Sonntag , 20 . Sept . Abonnements -Abtlg . B . 3 . Vorst. (Mittel -Preise .Große Preise .) Historischer Opern -Cyklus in 3 .Abenden . 1 . Abend :

„Die Magd als Herrin (La serva padrona ) , Intermezzo in 1 A.von I . A . Lully , Musik von Giov . Batt . Pergolese (1710 — 1736) . —
„® e r p o rtugiesische G astkpo f" , komische Oper in 1 -A ., Musikvon Luigi Cherubini (1760— 3842) . — „Der Lieb estran i “, komischeOper in 2 A . von F . Romani , Atusik von G . Donizetti (1797 —1343 )Anfang '/- 7 Uhr .

Zu den Vorstellungen im Hoftheater Karlsruhe werden Vormerk¬
ungen jeweils von 8— 12 Uhr vormittags und von 3—5 Uhr nach¬mittags an Werktagen vom Vormerkbureau bis längstens 12 Uhr mittagsdes oer betr. Vorstellung vorhergehenden Tages entgegengenommen . —Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die gewünschten Kartenund die Vormerkgebühr (35 Pf . für jede

'
Karte ) , sowie 5 Ps . für eine

Antwortpostkarte durch Posteinzahlung an das Bormerkbureau einzusenden ,d . Im Theater in Baden - Baden :
Montag , 14 . Sept . 4 . Vorst , außer Ab . : „Der Nachruhm ", Lustspiel in 4 A. von Robert Misch . Anfang 1jt7 Uhr.
Donnerstag , 17. Sept . 5 . Vorst, außer Ab. : „Der Dornen -w e g"

, Schauspiel in 3 A . von Felix Philippi . Anfang Vs7 Uhr.
Samstag , 19. Sept . 6 . Vorst , außer Ab . : „Relegrerte Stud e n t e n "

, Lustspiel in 4 A . von Roderich Benedix . Anfang '/s7 Uhr.

Verschiedenes .
— Aus Brüx , 11 . Sept ., wird gemeldet : Trotz des nachts

niedergegangeneu Regens ist die Nacht ohne besondere Vorkomm¬
nisse verlausen . Die Anna - und die Annahilfsgrube wurden heuteMorgen durch Mitglieder der Bergbehörden befahren . Alle 4 Ver¬
dämmungen sind nahezu fertig gestellt . Ter frühere vollste Wasser¬zufluß ist vollständig abgedämmt ; es besteht bloß der normale Zu¬fluß der gewöhnlichen Grnbenwasser . In der Terrainbewegung istein momentaner Stillstand eingetreten . Die Unterbrechung des
Bahnverkehrcs dauert fort . Ter Beginn der Wiederherstellungs -
arbeiten läßt sich augenblicklich nicht bestimmen . Die Ursache des
Einbruches liegt darin , daß durch ein zwecks Untersuchung eines
Abzugsplanes abgestoßenes Bohrloch eine Kommunikation zwischendem Schwimmsaudlager und der Annahilfsgrube wider Erwarten
eingetreten war und wahrscheinlich eineKomnnmikationsklust durch¬
brochen wurde . — Die Verdämmung des Annahilfsschachtes ist er¬
folgreich durchgeführt . Die Terrainbewegungen sind zum Still¬
stand gekommen . Die Wiederaufnahme des Bahnbetriebes ist in
wenigen Tagen zu erwarten . — Weiter wird unter 'm 12 . Sept .
gemeldet : Im Laufe des gestrigen Tages sind Nachsenkungen
auf der Bahnstrecke emgetreten , die - aus ein allgemeines Einbrechender vorhandenen Hohlräume zurückzuführen sind . Der für die
totale Beendigung der Erdbewegung maßgebende Abbanplan istnoch nicht zur Ausführung gelangt . Die Verdämmungen im Anna -
hilssschachte sind unversehrt , werden aber noch weiter verstärkt .Die Grubenverhältmffe sind günstig . Ter Ackerbauminister drückte
dem Bürgermeister von Brüx telegraphisch ferne innigste Teilnahmeaus und gab die Versicherung , er wende den Vorgängen andauernd
die vollste Aufmerksamkeit zu und habe einen Vertreter des Acker -
baunil '

nisteriums nach Brüx entsendet .

Geschäftliche Mitteilungen .— Auszeichnung . Die Firma Steingraeber u. Söhne in Bay¬reuth-Nürnberg wurde in der Nürnberger Landesausstellung wegen „ inTon und Ausstattung vorzüglicher Flügel und Pianinos " mit der gol¬denen Medaille ausgezeichnet . Professor Humperdinck kaufte sich jüngsteinen Flügel aus dem Etablissement . Bekanntlich hat die Vertretungdieser vortrefflichen Instrumente am hiesigen Platze Hoflieferant LnüivigSchweisgut . _
Hunde ! und Verkehr ." Karlsruhe , 12 . Sept . (Fleifchpreise auf der Freibank des

Wochemnatttes .) Anwesend waren 10 Fleischverkäufer, welche verkauften :das Kuhfl. zn 50—54, Rinds ! . 60—64, Lchwrinefl . 64—66, Kalbst. 68—72,Hammekfl. 60—64 . Marktpreise in der Woche vom 5 . Sept bis 12 . Sept .
1 ) Viltualien : Fleisch , 500Gr . Ochsen 68, Rind 64, Hammel64 —00, Schwellte68 , geräuchert 80 , Kalb 72 . — Brot : 450 Gr . weißes 15, 1400 Gramm
schivarzes 36. Mehl 500 Gr . weißes 16, schwarzes 12, 1 Liter Erbsen 18,Bohnen 18, Linsen 28, 500 Gr . Reis 32 . Gerste 28, Gries 20. 50 Kilo
Kartoffeln 2-00—0 .00, 500 Gr . Butter 1 .10, Rindschmalz — .— , Schweine¬
schmalz 0 .75, 1 Liter Milch 18, 6 Eier 42 , 1 Liter saurer Rahm 80 Pf .
Sonstige Naturalien : 1 Klftr . Waldbuchenholz 44 .—, Waldtannenholz32 .— . Heu 2 .70, Stroh 2 . 40 p . 50 Kg. — Fische . Aal 1. 10 , Barsch50 —00 , Hecht 1 .00, Brefen 50—00 , Mlben 45 , Karpfen 1 .00, Schleien
1 . 10, Rotaugen 25, Koretsch 35—00 , Zander 1 .10 p . Pfd .* Frankfurt a. M . , 12. Sept . ( Anfangskurse 12 Uhr 30 Min.)Kreditattten 316 7/ » , Staatsbahn 314"/« , Lombarden 90 '/i , 3prop Port .27 .40. Aegypter 105 .30, Ungarn 104. 10 , TiSkouto-Komm. 211 . 10. Gott¬
hardaktien 165.20 , 6proz. Mexikaner ult . 92 .40, 3proz. Mexikaner ult.25.40, Banque Ottomane 108.50. Türkenlose — . Italiener 88.10.
Tendenz : fest .

* Frankfurt a. M ., 12. Sept . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min . )
Wechsel Amsterdam 166.42 . London 203 .72 . Paris 809.33 , Wien 170.50,
Italien 75 .55, Privatdiskortto 3 '/- , Napoleon 16—20 . 4proz. Deutsche
Reichsanleihe 104 .50, 3proz. Deutsche Reichsaal . 99.35 , 4proz. Preust.
Konsols 104 .30 , 4proz. Baden in Gulden 103.3 i, 4proz. Baden in Mart
103 .50, 372 proz. do . 103.90 , 3proz. do . 1890 93 . 15, 4pro.;. Monopolgriechen33 .20, öproz . Italiener 88 . — , Oesterr. Goldrente 104 .80, Oesterr . Silverrente
87 .—, Oesterr. Lose von 1860 128 . 70, 4 '/- proz. Portugieser 42. 15 , Reue
4proz. Ruffen 66 .90, 4proz. Serben 64 .10, Spanier 63 .80 , Türkenlose
31 .90, Iproz . Türken T . 20 .25, 4proz. Ungarn 104 .15, Ungar . Kronen¬
rente 100 .25 , öproz . Argentmer 63 .85, 5proz . Chinesen von 1896 101 . 10,6proz . Mexikaner 92 .30, bproz . Mexikaner 83.70, Äproz. Mexikaner 25 . 35 .Berliner Handelsgesellschaft 154.30, Tarmstädter Baut 156 .50, DeutscheBank 192 . —, Dresdener Bank 161.20 , Badische Bank 114 .35 , RheinischeKreditbmtk alle 136 .—, do . neue 134.15 , Rhein Hypothekeub . alte 172 .50,do . neue 169 .—, Pfalz . Hypothekenb. 162 . 65 , Oesterr . Länderb . 215V«,Wiener Bankverein 227Vt , Ottvmanebauk 108 .50 , Mainzer 118 .90,
Elbthal 244V«, Schweiz . Zentral 137 . 10, Schweiz . Rordoft 137 .— , Schwei ; .Union 88 .40 , Jura -Simplon 105 .30, Miktelmeer 93 .50, Rleridional 119 .60,Bad . Zuckerfabrik 66 .—, Harpcner 170.— , Rordd . Lloyd 113 .50, Hamb^
Auterüa 133.— , Maschinenfabrik Gritzner 290 .— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 173 .— . (tziachbörse .) Kreditakiien 316 '/ « , Disk .-Koumi.
210 .60 , Staatsbahn 315 '/- , Lomb. 90 '/«. Tendenz : ruhig .* Berlin . 12. Sept . iAnsangslurse .) Kredüalticn 234 . 10, Disk .-Konun. 210 .70, Staatsbahn 157.90 , Lombarden 4-1.50 , Russennoten 217 .—,
Laurahütte 159.80. Harpener 170 .20 , Dortmunder 43.40.* Berlin . 12 . sept . (Schlußkurse.) Kredit rktien 234 .30, Diskonto -
Komm. 210 .70, Dresdener Bank 160 .70, Nationalbank f . Deutichl . 142 .50,
Bochumer 165 .20 , Gelsenk. Bergwerk 176 .70, Laurahütte 160 .30, Harpcner170.—, Dortmunder 43 .50 , Ber. Köln-Rottioeiler Pulverfabrik 246 .60,
Deutsche Rletallpatronenfabrik 337 .— , Kanada -Pacisic 56 .— , Prioat -
distone 3 '/« . Tendenz : Die Börse eröfsnete ohne Anregung . Kokpen-
und Hüktenwerte fest. Banken wenig nachgebend. Fonds gut behauptet .Von Bahnen ostpreußifche und schweizerische schwächer. Schluß auf bes¬
seres Paris ziemlich fest.' Wien , 12. Sept . (Vorbörse .) Kreditaitien 373 .50 . Staatsbahn371 .—, Lombarden 103 .20 , Marknoten 58 .76,4proz . Ungarn 122 .05 , Papier¬rente 101 .70, Oesterr . Kronenrenle 101.30, Länderbank254 .25 , UngarischeKronenrente 99.50. Tendenz : still." Paris , 12 . Sept . (Llnsangskurse.) 3proz. Renke 103.— , Spanier64

*

*/'s , Türken 20 .20, Italiener 68 . 75 , Banque Cttontoue 546 .—, lliio
Tiulo 605 .—.' London , 12 . Sept . Debeers 30—. Chartered 3 '/ «, Goldfteids10'jt . lltandfontein 3— , Eastrandt 7*/«.* New - U 0 rk, 11 . Sept . Baunnvollezufuhr vom Tage 28000 Ball .,Ausfuhr nach Großbritannien 8u90 Ball .. Älusfuhr nach dem Festlande2000 B . Baumwolle in Lleiv-Aork 8"/ «, Baumwolle für Sept . 8.K>, Ott .8 .33 , Nov . 823 , Dez . 8.32 , Januar 8 .40, Februar 8 .44, März 8.48,April 8.52, Mai 8.55, Baumwolle in New - Orleans 7 '°/ -», dto. in New -
Orleans für Okl. 7 .84, Jan . 8.03.* Chicago , 11. Sept . Nachm. 5 Uhr. Schmalz Sept . 3 .20, Okt .3.25, Jan . 3 .60. Port Ott . 5 .70, Jan . 6 .60 . Ribs Okt . 3.10, Jan . 3.30.

Drahtberichte.
tv Görlitz , 12 . Sept . Die Abreise des Kaisers indas Manöverterrain erfolgte um 6 '/e Uhr früh . Der Kaiser ge-denft sich nachmittags direkt vom Manöverfeld nach Siegersdorfzi begeben.
w Loeba « , 12 . Sept . Als der kaiserliche Hofzugauf dem hiesigen Bahnhofe hielt und der Kaiser sich bereits vondem König Albert verabschiedet und den Zug bestiegen hatte,fuhr der Dresdever Schnellzug um 11 Uhr 5b Min . in die

zweite Maschine des kaiserlichen Hofzuges . Es ivurde jedochniemand verletzt . Der kaiserliche Zug , welcher zurückgeschoben
I und auf ein anderes Geleise überführt werden mußte , erlitt eine

Verspäturig von 40 Minuten .
w Darmstadt , 12 . Sept . Der Großherzog und die

Großherzogin , welche heute aus Italien zurückkehren , be¬
geben sich morgen für die Dauer der Manöver der 25 . (Hess .)

'
Division nach Mainz .

tv Zermatt , 12 . Sept . Die Leiche des Dr . Güntherwird nach Köln gebracht werden, wo die Fanrilie des Ver¬
unglückten wohnt . Die Leichen können aber wahrscheinlich erstmorgen zu tage geschafft werden infolge der großen Distanz undder durch Schneefall enfftcmdenen Schwierigkeiten. In ver¬
gangener^ Nacht ist auf den Höhen Schnee gefallen. Heute frühhat sich jedoch das Wetter aufgeklärt .

w Brüx , 12 . Sept . Während der Nacht ist von neuemin der Annahilfsgrube durch die Abdämmungssoole Wassereingedrungen.
w Brüssel , 12 . Sept . Die auswärts verbreiteten Nach¬richten über einen Unfall , der dem König zugestoßen ist, be¬

ziehen sich auf einen Vorgang vom vorigen Donnerstag . An
diesem Tage begab sich der König in Begleitung des LieutenantsCumont in einem Coupö zu dem im Kgl . Park an Laeken ge¬legenen Bahnhof , um den Zug nach Antwerpen zu benützen . Inder Nähe , des Bahnhofes scheute eines der Pferde und warfden kgl. Wagen um . Der Kutscher wurde von seinemSitz geworfen und leicht verletzt . Der König blieb völlig unver¬
sehrt , setzte den Weg bis zum Bahnhof zu Fuß fort und fuhrvon dort nach Antwerpen .

w London , 12 . Sept . Die Königin hat den britischenKonsul Alfred Biliotti auf Kreta zum Ritter und Kom-
thur 2 . Kl . des St . Michal- und Georgsordens ernannt wegenseiner Verdienste bei der glücklichen Beendigung der Schwierig¬keiten auf Kreta.

w Konstantinopel , 12. Sept . (Wiener k. k. Korrespon¬
denzbureau.) In der in Hasköi entdeckten Werkstatt fanden
sich kein Bomben, sondern nur Maschinen Werkzeuge und
Ehemikalien , deren Zweck noch nicht feststeht, vor. Einige
armenische Marinearsenal -Arbeiter sind unter dem Verdachte,nachts in dieser Werkstatt gearbeitet zu haben, verhaftet ivorden.Alle arrneuischen Arbeiter in Staats - , Civil- und Militärfabr -ken
sind entlassen worden . Die Dotto publique beschloß, denjenigen
ihrer armenischen Beamten und Diener, welche auswmrdern
wollen, die Bezüge für 6 bis 12 Monate auszahlen zu lassenund sie mit Freikarten zu versehen . In der Tabakregie wird
ähnliches geplant . Im Nildiz-Kiosk und aus der Pforte behauptet
mark, die Anzahl der Opfer der Unrrrhen beziffere sich nun auf500 —1100 , einschließlich der Muhammedaner ; diese Behaupt¬
urigen sind zweifellos unzutreffend.

vt Kairo , 12 . Sept . Das Reuter '
sche Bureau meldet :Die Cholera ist in Unteregypten im Abnehmen begriffen, iw

Oberegypten fast ganz erloschen .
Herausgeber : Otto Reu ß.
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I i . « epk . Nachks tt Uhr
12 . Sept . Morg . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

750,0
751.4
750 .5

14,8
14.4
19.5

11,8 1 94
11,8 97
12,0 ! 71

SW Bedeckt! Regen .
S2L 'bedeckt Regm .
SW ,

l'volkigi —
Höchsts Temperalrrr am 11. Sept . 18,5 , nievrizst : in der jolz - r - ei

Rache 14.0.
Riederschlaasinenae am 11 . Sept . 10 9,mm .

Meteorologische Beobachtungen , vom 12 . Sept . . Morqen » 8 ll,c .

Ork
Laroitt. (1. Ä7.

, s . l .Jfticrnr ;.
ree. 1:: '311 .

Wind . Wetter
Teni .'Lr.' Lr

L.'i r i —

Slberdeen . 75j SO mäßig bedeckt 13
Stockholm 766 NO leicht bedeckt 9
Haparanda 7ö4 still bedeckt 10
Petersburg 763 ONO leis . Zug bedeckt 7
Moskau . 769 still bedeckt 7
Cork . . 748 SSW mäßig halb bed . 16
Cherbourg Yöö SW rnäßi-a wollig 15
Hamburg . 761 Q leicht bedeckt 12
Memel 761 O schwach bedeckt 10
Paris . . 761 S leis . Zug halb bed. 15
Karlsruhe . 763 SW mäßig Re ^en 15
Wiesbaden 762 still Regen 14
München . 764 W frisch Regen 12
Berlin . . 760 N schwach bedeckt 12
Wien . . 760 W schwach heiter 14
Breslau . 759 W leicht Regen 13
Nizza . . 760 still hetter 12
Triest . . . . 760 still bedecke 19

Wetterbericht des Centralbrrr . für Metro rol . vom 13 . Sept .
Die Lustdruckvertlllung ist im wesentlichen die gleiche w :e vesher . Wah¬
rend ein barometrisches Maximum Finnland bedeckt , lagern Depressionen
vor der irischen Westküste und über der östlichen Hälfte M -ttelenropas ;
das Wetter ist demgemäß auch unbeständig und zu Regenfüllen geneigt
geblieben . Eine wesentliche Aenderung scheint immer noch nicht bevor-
zustehen._

Geboren .
Karlsruhe , 1 . Sept - Sophie Hedwig , V . Christ . Schradi , Bäckerureister.

— G. Sept . Sophie Bertha Katharina , V . Johann Baptist Silber -
Lauer . Postschaffner ; Anna , V . Gustav Faschinn , Maschinist . —
7 . Sept . Ella Regina , B . Albin Bronn er , Schlosser ; Auguste Lina,
B . Karl Günther , Bureaudiener . — 8. Sept . Max Oskar , V. Christ.
Her :» . Richter. Wagner ; Paul Will ) . Heinrich, B . Beier Paul Aß-
salc;, Pferdebahnkonlrolleur ; Engen Friedrich , V . Friedrich Weih-'
rauch, Schuhmacher . — 9. Sept . Friedrich , B. Max Koffler , Gipser ;
Joseph Friedrich . B . Joseph Michal , Lltasch . -Arbeiier ; Frieda , B .
Joseph Anselm , Anstreicher ; Julchen Rosa , B . Ludwig Memzer ,
Schlosser . — 10 . Sept . Theodor Adolf , « . Friedrich Stegman »,
Lokalbahnmeister . '

Gestorben . ^Karlsruhe , 7 . Sept . Ernestine Schunggart , Privat ., 77 I . ; Peter Schell ,
Maurer , 40 I . — 8. Sept . Eva Lilli, B . Friedr . Wokff, Marstall -
dieuer, 14 I . ; Wilhelm . V . Jakob Rösch. M -tzger. 1 I . 11 M . 29
T . — 9 . Sept . Elsa , V . Julius Dochak, Dreher , 1 I . 7JDI . 23 T . ;
August , V . Franz Gockel , Lokomoliohnzer , 5 I . ; Theresia , B . Phi¬
lipp Bertsch , « chmied, 5 M . 28 T . — 10 . Sept . Luise . B . Karl
Maier , Anstreicher, 1 I . 7 M . 17 T .
iira Jrrtünrcr « vorznbeugen , ersuche « wir uusere

sämtliche « Herr « Korrespondenten hvsiichst , für
die Folge ihren Berichte » stets die Unterschrift
beiznfiigen .



Die Unterfertigt« erfMt hiermit die
traurige Pflicht , ihre I. a . H. 1. a . H,und i. a. B. i. a . B . von dem in Ham¬
burg am 9. IX. erfolgten Ableben ihresi . a . B.,

Ludwig Fischer,
geziemend in Kenntniß zu fetzen.
Die Forstveröinöang „Hahertia

“
4180 .1 i . A. d . a . C.A . Kaiser XX -
« arlsrithe , 12 . IX . 96 ._

Preuss. Boden-Credit-Aetien-
Bank, Berlin.

4174 .1 Die am 1. Oktober 18»«
fälligen Coupons unserer Hypothekenbriefe werden

vom IS. September 1896 abin Karlsruhe bei Herren E». Koelle,« . Müller & Conf . , Straus & Eo.»
eingelöst .

Berlin , im September 1898 .
__ Di« Direktion .

KilllMslhk» CliWl
J Qrip|n ü Pn Domaine da
. Ulli III L llU . , Mortier Cognac j
Trannltlager in Originalge¬binden jeder Grösse
in allen Preislagen .
Origi - alkiflen L 12 Flaschen.

bb Proben gratis , mm
Der Generalagent :

Und . Oberst, Karlsruhe, !
_ Kriegstrass e 18 . 3661 .—51

Famflien-
Pension

Karlsrnhe i . 15 . ,5 Seminarstraße 5.
Familien , sowie einzelne Damen, !

welche .narlsnche besuchen , finden feine
Pension für länger oder kürzer. MäßigePniie . Beste 'beiereinen . 4183 .6 .1 i

Höhere Mädchenschule.
SLmmtliche Schülerinnen haben sich am Montag de » 14. d . M . , Rach -MittagS 8 Uhr , in ihren Klassenzimmer!! cinzufinden. 4179. 1« arlsrnh «, den 12. September 1896.

Grossherz . Direktion :
Dr . Löhlcin

Jür und
sichere Kapitalanlage .

Jm Hivdlicke auf die Covoerßo « der 4 °/0 Kaymsche «
Staats- Nljßatio «r« «ud die edenftlls i« alleruächstrr Jkit
drohende JinsreLucUau der 4 °/o Wurttruldergischru , Mdi-,
schey, Krkllßischk« Staats - Wligaligllrn empfthle ich gkge»
dirstlbkn (welche ich den höchsten Tagkseonrftu über-

'
nehme) die eden krschienenen 4^ 51
4#:

neuesten Frankfurter Hypotheken-
Kreditverem-Wndbriefe

bis 1SV7 unkündbar ä 105 ' 0
8 0

mit halbjährigen Ziuseoupgils per 1. Mm « nd 1 . Sep¬
tember md in Stücken von Mark 5000 / 2000 , 1000 ,500 , 200 nnd 100 nach Mahl des Auftraggebers als
sicherste nnd oerhattuistmäßig billigste Kapitatäulage mit

1
Albert Schwarz , S'tiittpdJ

Bankgeschäft, Krmn-rch 33.

ä König!, eie..
S » * ' ^ ^ Hoflieferant ,

Zu verkaufen ein gebrauchtes, leichtes,elegantes Coup« und ein Landauer , Pa¬riser Fabrikat , ferner ein neuer , leichterLandauer und ein gebrauchter, im Preisvon 1750 u . 950 Nt. , ein neuer , leichter
Einspänner -Viktoria mit Bock zum ab¬
nehmen , 6 Zentner schwer , ein neues ,gelbes Ponnywagelchen.Phaeton , 2 leichte ,gebrauchte Viktoria mit Bock zum ab¬
nehmen und 4 mit festem Bock bei
4133.3.2 Fürst , Schmied meiner .

in großer Auswahl
empfiehlt 0309.1 .4

Luise UM Wwe . , ]
4 Kenl-Frirdrichslraßi 4.

Niederlage fännntlicher Erzeug- ]
iiissc der Parfüiuencfcibrik

F . W oll ff & Sohn .

'„»ä jtilSö -VüW
''

- BpjtoJIehun
'
w; Hamburc ,

ä M. 1.70, 1 .80 , 1.90, 2.— das Pfund , 1895.25.11in den beliebten feinen Qualitäten zu haben in Karlsruhe bef :| C. Beaumel -Volz Wwe . , Zähringerstr . 102 , Friedr . Benzei , |Ecke d. Karl - u. Amalienstr . 14b, K . Friedrich Wwe ., Zäliringerstr . I

Voranzeige . 41621
Colosseum Karlsruhe .

Mittwoch den 10 . September
(iala -Eröflnungs -Vorstellinig.

Caflaeröffrmng 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.
Auftreten don den erste« Artisten der Welt .

Pferde - V eristei ^ eriin ^ . yortereitBng’SSrp "^
„. 19 . September, Bormittags 11 Uhr,»ersteigere ich 20—30 Zug - und Chaisenpferde verschiedener Raffen.unter diesen Pterden befinden sich einige Paare auffallend schöne undstarke Belgier uud Rormänner , für Brauereien , Mühlen und industrielle Werkebesonder geeignet. 8918.3 .3Die Pferde sind jung , zuverlässig , ein- and zweispännig gefahren und inausnahmsweise autem Zustande .

Bad Rippold ’s An. Otto Ooeringer ,
Besitzer der Mineralquellen und Kuranstalten

v Steinkohlenbrikets v
Marke B B

der Bat SteinkDlileobriket-Werkec . m. n h. inMaxao
empfehle, nachdem die Fabrik den Betrieb anfgenemmeu und ich denVertrieb für den hirfigeu Platz übcruommeu habe, ailgekegentlichstzu geneigter Abnahme. Die Steinkohlenbrikets Marke B B
ftub aus besten Ruhrkohlen hergcstellt und eignen sich sowohl fürFabriken und Brauereien zur Kesselheizung , als
auch für den Hausbrand (Berdieuerung , Ftillöfenete . ). Als besondere Vorzüge sind hcrvorznhcbkti : GrosserHeizeffcet , kein Russen , geringer Aschengehalt ,keine Schlacken , kein übler Geruch , bequemeHandhabung , durch Ailfklliauöcrsetzeli der 3 Kiligrammschweren Stücke wenig Lagerraum erforderlich Im Heizwerth stehendie Steinkohlenbrikets den Stückkohlen und Nußkohlen gleich , sind
im Preise aber bedeutend billiger . Empfehle Versuchein jeder Haushaltung . Die kleinsten Probesend¬ungen werden rffektuirt . 3365 .—8

Fabriken und Händler Fabrikpreise. Ganze Waggons und
Fuhren liefere direkt ab Fabrik, jedes andere Quantum von meiuem
Lager am Westbahnhof

Aufträge erbeten
Friedrich Kiefer ,

Kohlen- und Holzhandlung,Linkenheimerstratze 15 . Telephon Nr 254.
Naturlieilaiistalt Glotterbad .

Zm bad . Schwarzwald. Stat . Freiburg und Denzlingen .Dirig . Arzt : Lderstabsarzt a . D . vr . Katz .DaS ganze Iahe , Sommer unv Win :er « roffn . t . 194S.—21mr Septenrhert nnd . Oktober Traubenkur . "T&QProspecte frei durch die Badererwalinnfl
Hübsches

Anwesen
in schöner, guter Lage in Mreiburg .frei gelegen, bestcbend aus einem schön
«bauten » dreistöckigen Wohuyausc .reiter Einfahrt , hübsch angelegtem ,großem Karten und geräumigem Maga¬zin!gebäude, ist preiswertb ztt verkaufen.

Dasselbe eignet sich vorzüglich zumBetriebe eines Engros - vier Baumate -
riaüen - Geschaftes. insbesondere auch füreinen Architekten und Bauunternehmer ,da 8 helle, schön« Bureaurim Magazins¬
gebäude, sowie genügend Platz für Bau¬
hof und Lagerung von Materialien vor¬
handen ist.

Das Anwesen liegt im Centrum des
Hauvtbauoierrels der Stadt und sinddie Zahlungsbedingungen sehr günstig.

Näheres zu erfahren in der Expedition
d. Bl. unter Nr . 3292 . 10.9

Hoi -

todt t in 3 Minuten alle
Fliegen ,

Schnaken und Flöhe
in Zimmer ,

Küche eter Stallung unter
Glarantlc .

Nicht giftig l

gibt es nur m pP
mit - ^ ( E.LAJ1R

versieg , sil .vi .1en
zu 30 und 50 Pfg .

Patentbeutel
imbedingl nolhwcndig , hält

jahrelang , 15 Psg.
Zn haben in Karlsruher

und Karienapotdeke . — Durlach :
Apotheke . — Wetugartcu in der
Apotheke . 2493. —.16

ISBlinnaterlalien
Vollkommen wasserdicht.

Vollkommen tustdicht,
Säure - und laugenbeständig,

Frei von Geschmack und Geruch.
Sehr dauerhaft . da durch Temperatur¬
wechsel , sowie hohe Kälte- und Wärme¬

grade unbeeinflußt .
Dauernd elastisch und biegsam.

Daher kein Brechen oder Reißen,
Wurmsicher. 3722.—.5

Gkiieralvkrtreter für Mittelbaden
und Pfalz:

Karl Baitiiiatiii ,
Karlsruhe, Akademieslraße 20.

[ Tillen , Wohn - u . Geschäftshäuser , Fabriken ,
| £.andgnter,Hotels , Wirthschaften,liäekereien ,Metzgereien , kaufmännische Geschäfte
I haben zu verkaufen und übernimmt den An - und Verkauf solcher, jI sowie die Beschaffung von Hypothekengeldern, Ankauf oon jI Terminen etc . das Lieoenschaftebureau von 1’ieg & Stlnoth [■n Kreitzurg I . » , 6 Nußmannstraße . 4161 —1

*
Friti Werntgen 7 \

Feuerungs - Materialien - Handlung, 4
Wtjicndstraße 29 B und WühtBurg Z

empfiehlt 8M3. io. l0 %
Ruhrkohlen 8

sämmtliche Sorten , ab Schiff Maxa » Hin anerkannt vorzüglicher Qualität/
Anfeuerholz , trocken , gesägt und gespalten ,in allen Preislagen,

Zimmer- Werkstatt -Dauerbrandöfen
nach System Cade , billigste Peruianciilbrenner,'

von der rinfassten bis zur reichster LuxuS -Aasstattung,
Reflaissaace - and Roeoco-Oefei

Muster sind in meinem Bureau zur gcfl . Ansicht ausgestellt.

VortheilbaSte Capital - Anlagen
6 - 10°

io pro anno
Liefet die in grossartixer Entwickelung begriffene £276.26.25Goldminen -Indnstrle .

Saciigemäsae Informationen ertheilen
Schober & Dönitz , Bankgeschäft, Dresden .

t
S

besorgen o >Tertrerl
H. & Wo Pataky

Barlln IW ,Lnisea - Straue 25 *
Sickern auf Grand ihrer

Erdung (25 000
Patentangelegenheiten
etc .bearbeitet ) fachniänQi &ch.
gediegeao Vertretung iu
Eigene Bureaux Hamburg ,
Köin a ßh ., Frankfurt a .

Prag , Budapest
Referenzen grosser Häas «r

— Gegr 1582 —
ca . 100 Angestellte .

Verwerthungsvertrige ca.
IVs MtUionen Mark.

iftsskuA — Prospecte gratis.

£ o

Besoadere Kurse flir solche Schüler , welche sich speziell ia denkaufmännischen Fächern aasbilden weilen. v-

Knaben-Institut& Handelsschule
in Miltenherg a. M.

Gegrondet 1567 . Vollständig sechsklasaigc Real - and Handels *
lebranstalt . Allgemeise Ausbiiduag für d*s bürgerliche Leben , be¬
sondere Vorbildung iür den kaufmännischen Beruf , sowie für des
einjährig -freiwilligen Militärdienst . Bisher vorzügliche Erfolgt Die
Zöglinge des FeaaionatS geaiessen gute Verpflegung , sorgfältige
Ueberwachung und Kachhiifc . Prospekte und nähere Auskunft durchH. Trotter , Direktor.
Junge Leute, welche sieh ten Berechtiguogescheiu zum einjährig-ffei-
wiliigen Dleust hereitc erwo .-0c :i haben , erliegen ihre Ausbildungin aen Kanäelsfächern in zwei Semestern . $1

Putztücher .
Putztücher , weich u. groß , daS j
Stück 20 Pfennig

bei 4145.24.1
Franz Perrin,

GrnßtzkkfszllchkrHsKirftrsnt j
Kaisrrstraße 124 b .

OG^ Ss

caGAO
Zuhaben in unserer hiesigen Haupt -

niederlage L . Berthold Wwe . , Karls *
ruhe , Karlfriedriehstv . 19 , neben der
Gewerbehalle , sowie in allen durch
unsere Plakate kenntlichen Apothe¬ken , 0anditoreien , Colonialwaaren - ,Delicatess- , Drogen - und Special -
geschäften. 6. 12.9

Stottern ! ! (’iirs !
Geleitet von einer Dame , die auf

diesem Gebiete lang « mit grofieu , Er¬
folg « bei einem Arzte thätrg war . Stets
bercck, auf Wunsch mit Aerzten zu kon¬
ferieren ! Arme finden Ermäßigung .
Meldungen sofort. 4130,2.2
siran Panzer , postlagernd Stuttgart .

Wenn ein Hand
sich fortwährend scharrt , benagt , an
Tischcn und Stühlen scheuert, ja sogar
sich schon haarlose Stellen und kleine
Eiterdläschen bei ihm zeigen , dann hat
er sicher die Stände . Eine Büchse „Geo
Dötzer ’s Parasitencrtzmc ' (gezctzl . gesch.4l79 . völlig gistrrei u. preisgekr . m. 7
gold . , 2 silv . Med.) genügt , ihn sofort
baovn zu dcfreie». Per Büchse M . 1 .50.
Zu dadcu in der » rvnen Apotheke .

2449.— II

V»8fll«ntn«lier
in stslneu , Ssldlsinvn , SLU» -
voU « , Sattst and Saide in grosserAnswahl billigst . 3959.—3

Heinrieh Cramer,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 189.

2975.- H Gr. Ul. Preisliste über
sämmtliche Giwmiiwaareo,J . Kantorowioz , Berlin C, ßosen -

thalerstr , 72 a.

« in » fetb für I Marl :können Sie bekommen, wrnn Sie nochein Loos der Ensener FoHleumarkt-Lotterie raufen. Ziehung i amstog ,19 . 6 : Pt « Solide Lotterie. Jeder Ge¬winn ein respektabler Derlb . « Hane n
ausnehmend günstig. Loose ä 1 Mk(11 Loos « zu 10 Mk .) finü noch ;u batenbei der Hauptag ntur Earl Götz . Lcder-
handlung . « arlsruhe , Hebelstr. 15.

4112.4.3

Tanz - Institut
Kaisoi -strasso 170

(vorm . A , Uetz ) .
Allge « . Sonntags gut « ; Anfang20. Sert . 8 Uhr Sibends. 4134.3.2Privat Zieeel beginnen Aufang O : t.Kreundl . Anmrld . erbittet

Hochachtungsvoll
Aug . Ehmer , lainlriim ,» aiservratz « 170 .

J . 71 iiIler .
Karlsritste ,

Kaiserstiatze 99 .
An - u . Verkauf , sowie Tausch vonLäufern , Gütern , »kabi ik- u . kaufm .G . fchäf e .! , Bäcker . ien , Brauereien ,Mühlen . Wi - tschaft -n , Geschäftenu . Grund ' ückcn aller Art . 36»). 12 5

Zn kaufen g sucht ein 4176.2.1 1

| Photographiselies)
Atelier

I in einer der größeren Städte Be¬
den «. Osierl n baldigst unk . r (s.3529 an Hasser.stcln & Vogler ,I , Kailsruhe , ertznen.

In Heildklinn s . A.
zu vermiethen in neuem Haufe an
verkehrsreichstvr Straße ein großer

Eckladen
I mit 4 Schaufenstern nebst Ladcn-
zimmer — hanptsüchkta »fürGrün -

I dnug etuer Filiale geeignet —,I sowie Entresol für Lager paffend
I und nach Wunsch eine schöne 3zim-
I merige Wohnung zu mäßigem Preis .
I Beziehbar nach Belieben. Gefl. Os-
I fertcn unter R. V. 5014 befördern
Iszasenftein & Vogler , « -E ,
>Stuttgart . 4156 . 1

ner - o. Abiturienten -
lcher. billigst ! 4113.32Hoest » , Direktor.

p ia aia o
hervorragend gediegenes Fabrikat ,um M . 425 .— mit Bjäfor. Garantiezu verk . Bei Niehtgefallen u. Nach¬nahme d. Spesen zurück . 4155.3.1Pianoverssndthaus Schmtd

Mflnchen . Theatinerstr . 34 ,

Verloren 4172 .1
am 9 . September tm Z» g „ Bruchsal— Karlsruhe ' oder bl» zum „ HotelGermania " eine goldene Broche ,Kreur , A’ Ct j n . Anker ; gegen guteBelohnung ab ;nge» en ^ Ludwig -
Wiltnlmstraste 3 , II . Stock.

Karlsruhe ,Adlerstraße Nr . 36 , 111 . St . , ist eisgroßes , helles, gut uiöblirtes Zimmer »m nächster Nähe des Hauptbahnhofesliegend , an eine« Herrn sogleich oderspäter zu vermiethen . 4164 .1 .

Zäckerei -Kerlmils.
E « großem Landrrte mit in -brermFabriken ist eine gute Bäckrrci zu rertkaufen. 4152 2 . 1Naber «-? durch J . Müller , Karls¬ruhe . Kaiierstrajie 99.

Gastbof-Verkauf.
In einer acwerbsamcn , schöngelegene»Stadt im südlichen Theil obn Baden

ist ein neuerbauter , erster Gasthof am
Platze, mit allen modernen Einrichtungender Neuzeit ausgestattet und großem
Fremdenverkehr , nebst 36 bad . MorgenFeld nnd Wiesen mit allem lebendenund toten Inventar desoirderer Familien¬
verhältnisse halber unter annehmbaren
Bedingungen sofort freihändig m ver¬kaufen. _ Näheres durch das Siidd .Geschäfts - u . Hypoth .-Verm .-Institut , Stuttgart , Molike -
strake Skr. S » ._ S935 3 .3

Wirihslhasts -Ncrlllmf.
In industriereicher Stadt im obere»

Rheinthal ist eine gut besuchte Wirth -
schaft mit bedeutendem Umsatz an Bier -,Wein und Speisen in Folge eingetretencr
Gebrechlichkeit des Besitzers unter gün¬stigen Zahlungsbedingungen und bei ge¬ringer Anzahlung billig zu verkaufen.Näheres durch dasLüdd . Geschäfts -und Hypoth . - Term . - Institut ,Stuttgart , MoUkcstcasie !Ht. 20 .

3936.3.:!
l>: st eingcführtk Ciaa -

4196 .2 . 2 'Eine erste,
retlcnfab . tr

8 UL <5 II t
tüchltge«, b lt b en

Platzvertreter .
Gefl. Offer en unter ? . V . 643Rudolf Messe , Dresden.

an

Conditsr -Gehilfe.
Ein tüchtigerConditor findet inienteren :

Geschält sogleich Stelle . 41 1 . 1
SiLhercS durch 3 . Müller , Karls¬

rahe , Kaiserstraste 99 .

^lgentur.
Gin bedculend^S italic ». Llivenoel -

lxxporthnn » , sr rcciciJttd : : Oliven -,Speise -, Maschinen - u . Chemie -
Oele , jucht liir « arlrruhe uct-ii Uni »

'
gebuvg >inen in der Branche b war,der¬
lei! uno gut eingcfnbrleil Agenten .

Ossirtcn an die ervcSine .r de. Bl .
unter Nr . 4157 .2. 1

Commis u. Verkäuferin
gesucht ( Elriä ) , bald . , b « nchck. , fürfflai ufafluwid '. Badend , gcwrrdti . Dekorircn d Schnnfe strv . sirco.-
Osi^ Pbot,,Ze >ignii ;ab | chr., Grdalteanf » r.an die Erpedition k . Bl . unter Nr .4U-8 .3.1

! Ediso«'-Miiiltl>-r«f
( Vervielfältigungsapparat ) k

und diverse Rüoher sind billig !
zu verkaufen. — 4177 .1 I

[ Otto l .eybeld , Tnrlach , |
Herrenstratze.

Welcher
Herr oder Tam « würde einer Dame,welche rin Familien -Pcnsion hat, 890 vr .
leihen. Reiche Sicherheit, ev. könnte ein
angenehmes , dauerndes Heim gebetenwerden. Offerten unter O. 6 . 800 tzsdn-
postl . erdeten. 4182L.1

5000 Marku . mehr kann
Jedermann

durch Ueber -
nahme unserer Agentur (ohne Branche-
kenntniffe) jährlich verdienen. AdreMrenSie an A . B . 117 , Berlin W . aO .

4154Ä1

Hafer n. Haecksel,
Carl Banmann ,

Akademiestmse SO.
1680.- 23

Juttger Kedakteur

gesucht
für kleineres Blatt Baec .is . l eiv rlcr ,welche mit dm Verl ältnisim de Obri »
landes rertrant jfia inüsicn . wollen
iich wende» an 4171.2. 1

Friedrich Glitsch ,
Karlsn tz ' .

praktisch gebildet (1 Sem . Baugcwerk «
schule), gelernter Ziminerinannj , jucht so¬
fort oder 1 . Oktober Stellung «ruf Bu¬
reau oder Bauplatz . 4475.2. 1

Näheres zu erfragen Bahnhofstraße (i, N.

Ein Fuhrknecht,
welcher ohne eigene Schuld wcLfiln mutz,suchst dauernd « Stellung . Dcrlelbe ist
25 Jabr « alt , ve . bciratdrt , besitzt gute
Zeugnisse, versteht sebr gut mit Pferden
umzugebcu »nd würbe jede Herrschaft
gut mit ihm verfelirn sein. Adressen
wolle mau in der Erpcditicn d. Bl . ab»
geben unter Nr . 4173.2. 1

Wir suchen für
einen

gleich oder Oktober
4148.2.1

Lehrling
auö guter Familie gegen monatliche Per »
gütuiia .

Hirt & Siek A'aehf . ,
Special - Seidcnwaarc» - Haus,

Karisrnlic .

Rastatter
Mit« - lisd Pftkde-

Mllrkt-Loose
sind zu haben in der

Expcditiou der
Baäisc&en Landeszeltnng.



Amtliche Krkauutinachuustu.
(Aus dem „K-rlSr . Tagbl .")

Die außerhalb der Staatsanstalten
befindlichen Geisteskranken be¬

ttestend .
Die Bürgermeisterämter der Landge¬

meinden des Bezirks werden hiermit in
Kenntnis gesetzt , daß die na » Z. 4 der
Perordnung vom 4. Oktober 1879 , die
außerhalb der Staatsanstalten befind¬
lichen Geisteskranken betr. ( Ges. li . Ver¬
ordnungs - Blatt 1879 S . 783) , vorge-
Ichriebene Anzeige über den Ab - und
Lugang Geisteskranker im lausenden
Jahre ausfällt . _

Karlsruhe , den 8. September 189«.
Großh . Bezirksamt

Jacob .

Für die Zeit vom 10. September bis
" Aober

Von »er !.— .8

Aktlen-GesellscM fnr Boden- n. Kommonal-Kredlt
In Elsass-Lotbringen zn Strassburg i . E.

bin ich ermächtigt, Hypotheken-Darlehnsgesuche für dieselbe entgegenzunehmen
resp. zu vermitteln .

Auf gefl. Anfragen stehe ich mit Näherem gern zu Diensten .
Moritz Mond , Karlsrahe,

Kriegstraße 40 .

Mit 7. Oktober d. Zs . wird Rechtsprak
ikant vr . Julius Koelle m,t der
Stellvertretung des Großb . Notars

athos in KarlSruhc -Müblburg be
aut .
Karlsruhe , den 31. August 1896.

Ministerium der Justiz , des Kultus
und Unterrichts .

In Vertretung :
Hetz .

tzrißh. KMslhk ZtlMtS-
Sfendahiie«.

Die im nächst «« Zahre auszuführew
den Bauardeiten für die Herstellung
ineuer Hochbauten auf dem Bahnbo ^

Meßkirch sollen nn öffentlichenVcrding-
« ngswege vergeben werden.

. Anschlag
1. Maurer - u. Steinhauer¬

arbeiten . 20 412 M >
2. Zimmerarbeiten . . . 4 896
3. Blechncrarbeiten . . . 707
4 . Verpntzarbeiten . . . 2196
5. Schreincrarbeiten . . 3 290
6. Glaierarbeiten . . . 1362
7. Schlosserarberten . . 1131
8. Tüncherarbeiten . . . 1250 „
Pläne und Bedingnißheft liegen auf

dem diesseitigen Hochbaudurean im süd¬
lichen Pavillon des Ausnahmsgebäudes
hier zur Einsicht ans und werden Ar
beilsbeschriebe zum Einsetzen der lieber-
rrabmspreisc daselbst abgegeben.

Die Angebote sind längstens bis
Freitag den 18 . September l . I . ,

Vormittags 10 Uhr,
portofrei bei mir emzureichen. 4101 .3.?

Konstanz , de» 5. September 1898.
Der Großh . Bahnbaninspektor.

Grölst !. Kadische stwrts=
(fiftnlinlinni.

Unter Dorbebalt höberer Genehmig¬
ung vergeben wir die Lieferung von 60
dis 100 Arbcitermänteln nach aufliegen-
dem Muster . '4118 .2. 1

Lieferungsangcbote sind schriftlich , ver¬
schlossen und mit der Aufschrift„ Arbeiter-
mäutel " versebeu , bis längstens
Donnerstag den 24 .Septcmber I .J .,

Vormittags 10 Uhr,
0 ' 1' nnö eiuzureiche » .

? ie Lieferungsbedingungen werden
t -•u uns auf # 01 tofreie Anfrage abgegeben.

Tie Zulülagsirist ist auf dm 10. Ok-
tovcr l. I . festgesetzt.

Karlsruhe , den 7. September 1898 .
Großh . Hauptverwaltung der

Eisenbahnmagazine.
Mertz .

Kokc-Kefttllunze»
für Lieferungen vom September ds . Js .

( bis einschließlich August 1897 werden
, von uns entgegengenommen.

Bestellzettel, welche wir unseren vor-

Srigen Abnehmern zustellen ließen,
men von neu Hinzutretenden im
swcrk l , Kaiserallee Nr . 11 , oder in

unserem Verkausslok-il für Gaskoch -
opparate , Friedrichsplatz Nr . l0 , abge¬
holt werden . 2784 .— 13

Auf Verlangen werden solche Zettel
auch zugeschicki.

Die Preise sind die gleichniedrigen wie
»origes J ihr .

Zerkleinert « und gesiebte Koke , für
Füllöfen jeder Art geeignet,

kostet der Zentner M . 1. — ,
« tückkoke „ „ „ — .90
ab Gaswerk .

Autzer Abonnement kostet der Zentner
I0Pfg . mehr . Die Fuhrlöhne sind billigst
gestellt.

Stadt. Gas- und Wasserwerke
Karlsruhe.

Larl - Prieäriohstr ., Marktplatz
(gegenüber der Landesgewerbe - [

hallej , 4036 3.3 [

JJ I !

goldenen Ai
mit grossem Restaurant.

Vollständig neu hergeriebtot .
Zimmer von 1 Mark an inci . |

Licht und Service .
Reichhaltige Speisekarte.

Reine offene Weine.
Feinste Biere aus der bekannten |

Brauerei Kämmerer.

Franz Eiseier ,
Restaurateur .

Möbeltransport-,
Verpackung^ u . Auf¬
bewahrungs -Geschäft

i-K. Fessemisaier ,
17 Rüppurrerstr . 17 ,

empfiehlt sich zu
lPlötzen

inver
. . i : fät

gut « Ablieferung 3742 —9
bet coulanten Pivisca .

» «ff« Sleferenze» von yohen serr -
, schäften z» D .enucn.

GroG . Kuustzmerlikslhulk Karlsruhe.
Das neue Schuljahr 1896/97 beginnt am 20 . Oktober d « I « — Aufnahme

der Tagesschffler DienStag den 2 «. Oktober , Vormittags » Uhr , Auf¬
nahme der « bendfchüler Dienstag de« 20 . Oktober » Abends 8 Uh ».

Der Unterricht wird in 3 Abtheilungen mit nachfolgenden Lehrfächern
ertheilt ;

Geometrisches Zeichnen , darstellende Geometrie , Beleuchtunaslehre ,
Perspektive . Freihandzeichnen , Figurenzeichnen , Aktzeichnen. Flächen¬
malen , Darstellen nach der Natur . Stilisiren . Ornamentik . Architektur,
kunstgewerbliches Zeichnen und Entwerfen . Thonmodelliren . Wachs¬
modelliren , Ciseliren , dekoratives Malen , Methodik des Zeichenunter¬
richts , Geometrie , Stereometrie , Kunstgeschichte , Anatomie , Kalligraphie ,
Holzschnitzen , Aufsatz , Rechnen, Buchführung , Wechsellehre, Kosten¬
berechnungen re.

Die erste Abtheilung . Mach schule , umfatzt folgende sechs Schulen :
A . Archllekturschul« , 3 Jahreskurs « : Architektur- und Möbelzeichnen, Me¬
tallarbeiten und Verwandtes ; 2 . Bildhanerschnl «, 3 Jahreskurs « : Modelliren
in Wachs und Thon , Holzschnitzen ; 6 . Ciselirschnle » 3 Jahreskurze r Cise-
liren , Graviren , Lederplastik und Aetzen in Metall ; D , DekorationSschule ^ K

Jahreskurse ; Dekoratives Malen und figürlich ornamentale Illustration ; K .
Keramische Schule , 3 Jahr «Skurse ; Entwerfen und Ausfuhren von Objekten
in Terrakotta . Maiolika . Steingut . Fayence re . ; 2 . Zetchenlehrerschule , 4

Jahreskurse . . . .
Die zweite Abtheilung . Winterschnle (Gästekurs ) : Freihandzeichnen und

Fachunterricht für Schüler , hauptsächlich Dekorationsmaler , welche die Anstalt
nur den Winter über besuchen und die Reife für die Fachschule nicht besitzen .

Die dritte Abtheilung . Abendunterricht im Freihandzeichnen und Mo¬
delliren für Lehrlinge und Gewerbsgehilfen .

Anmeldungen für die erste und z w e i t e Abtheilung sind bis längstens
13 . September schriftlich unter Beilage von Schul - und Lenmundszeugnitz, Ge¬
burtsschein und Zeichnungen an die Direktion einzureichen.

Das Schulgeld , welches bei der Aufnahme zu entrichten ist ,
beträgt für das Winterhalbjahr in der l . und II . Abtheilung für Reichsangebö-
rige 26 M . , für Ausländer 40 M . ; außerdem haben die Schüler dieser 2 Ab¬
theilungen (ständige und Gäste) ein einmaliges Eintrittsgeld von 10 M . zu
entrichten . Das Schulgeld für die III . Abtheitung , Abendschüler, beträgt 10 M .

Die weiterenBestimmungen über Aufnahme , Stipendien , Schul -
geldbefreiun » rc . sind aus dem Programm der Schule zu ersehen , welches
auf Ersuchen zugestellt wird . 3621 .7 6

Karlsruhe , den 1 . August 1896 .
Die Direktion .

G s tz.
STUTTGART , Reinsburgstratzs 25.

Hanshaltungsschiile
des SÄwSb . Franenvereins

Am 1 . Oktober 1896 Beginn nener Kurse von 0 und 12 Monaten .
Praktiicher und theoretischer Unterricht in allen Zweigen der HauSwirth -

schaft . Ausbildung für das eigene Haus , sowie für den Beruf als Stütze rc .
Pension im Hause. Näheres durch den Prospekt . Anmeldung bei Fräulein
Niethammer , Feuerseeplatz 5 A II . 3226.2 .2

Der Ausschuß des Schwäb. Franenvereins .

6 klass . Erziehungsanstalt mit Parallelkursen . Pensionat . Vorbereitung
z . Einj. - Freiw . u. Abitur -Prüfung, sowie für jeden prakt . Beruf u . Beamten¬
laufbahn . Ausbildung in Sprachen . Vollst . tbeor . u . prakt , Ausbildung f.
Handel u. Industrie . Schularbeiten unter Aufsicht d. Lehrer . Ausgez . Er¬
folge . Damenkurse . Direktor : Riepe .

3941.5.2

Das Hoflevaaren- , Seiden-, TegplcD- n. Damen-Confektionsgescläft

145 Kaiserstr. S
.

MODEL
,

Karlsrnhe
beehrt sich de« Eingang der

Neuheiten für Herbst und Winter
in glatten und gemusterten farbigen Kleiderstoffen ,
schwarzen Kleiderstoffen , schwarzen und farbigen
Seidenstoffen , Costümes , Klonsen , Morgen kl ei dem ,
Unterröcken , Jacken , Kragen , Oolfcapes , Pliisch -

Umliängen , Regenmänteln , Abendmänteln u . s. w.

ergebenst anznzeigen . « si .i

Muster , sowie Aufträge von 20 Mark an werden portofrei versandt .

63.- 37

Maschinöflfabrii, Cpif ? Hoofoplo Monnnu qp Fabrik für Bfliznn^s-
Eisen- n. HetallgiessereL • • IXdClCI lüj llalllluvCl , n. Lüftungsanlagea.

Wieder clriick - IFampflieiziiii ^ eii ,
System Kaeferle .

Einfachste und billigste Centralheiznng von unbegrenzter Dauerhaftigkeit . Feinste
Wlirmeregulirnng jedes einzelnen Ofens durch mein ltegulirventil bei gleichzeitiger ganz
selbstthiitiger Entlüftung und Belüftnng jedes Ofens durch die Condeng -Wasser -
leitnng ans Kupfer , daher kein Rosten dieser Rohre. Der Wasserrost verhindert die
Bildung und das Festbrennen Ton Schlacke anf dem Rost , daher bequeme Reinigung and Be¬

dienung des Kessels durch jedes Dienstmädchen . Kein Verschleiss von Roststäben .
Warinwas § er - Heizangen )

System Kaeferle .
Hr fiffantUeh « tu « FrlTatgabiL * «* , sowie HookdrockdampfhelEungr « i fb Fikrlkea «to^ Trookenanlagren

für alle Zweck « and Industriezweige .
Zahlreiche Anlagen im Betrieb, langjährige Garantie. Projekte and Veranschlage gratis .

Universität
Das Borlesuugsverzeichniß für das Winterhalbjahr

1896/97 ist erschienen und durch die hiesigen Buchhandlungen
oder das Univerfitäts - Sekreta iat zu beziehen . 3190 .2.2

33,000 Abonnenten . Stuttgart . 53 . Jahrgang .

Neues Tagblatt
und 968.9.5

General - Anzeiger für Stuttgart und Württemberg .

34 ,00 « täglich.

Otto E. Weber
künigl . Fr . Hoflieferant in Radebeul -Dresden

warnt
* or minderwerthigen Nachahmungen des seit Jahr¬
zehnten bewährten und berühmten

Weber ’® Carlsbader Kaffeegewürz .
2673.1

1

* tb Aue Sorten * %

X Rnhrkohlen / \
Kuss - u. JlagerwMel -KoMen (Anthracit)

flrauikoltien - Briketts , Marke
€ oks, Holzkohlen , Saarkohlen .

992.-Buchen-, Tannen- und SchwartenHolj
empfiehlt billigst

T « u >8 Kratz , 8T
Mgra n . Kcntor : Waldstraße 44. Karisrvhk .

Die in vielen Orten, specicll in Beamten¬
kreisen , eingeführte Nähmaschinenflrma S . Jacob¬
sohn , Berlin , Prenzlanerstrasse -45 .
versendet die' beste hocharmige Familiennähmaschine
neuester Construction , starker Bauart , hochelegan¬
tem Nussbaumtisch und Verschlusskasten mit sämmt-
lichen Apparaten für

HM" 45 Mark
mit droissigtägiger Probezeit und öjähriger Garantie.
Meine über ganz Deutschland verbreiteten Maschinen
sprechen für meinen Erfolg . Alle Systeme Schuh¬
macher - , Schneidermaschinen , insbesondere Ring¬

schiffchen , sowie Wasch- und Wringmaschinen zu billigsten Fabrikpreisen .
Katalog und Anerkennungen gratis und franko . — Maschinen , die nicht
gefallen , nehme auf meine Kosten zurück . Referenzen aus Beamtenkreisen ,
Lehrern und Privaten zur Verfügung . 4031 .5 .2

Das verbreitetste Blatt Württembergs und desshalb das für
Anzeigen in diesem Bezirk weitaus wirksamste .

DOT I n s e r a t e n p r e i s *3&fl
für auswärts 20 Pf . die Colonelzeile . Reklamen 50 Pf . die Zeile .

- — Abonnements -
bei allen Postämtern zum Preise von nur M. 2.80 vierteljährlich.

Schiffs- und Maschinenbau-
Aci . -Geselischaft

vorm . Gehr. Schultz u. vorm . Bernli. Fisclier
Mannheim ,

Abtheilnug Eisenconstructionen ,
liefert :

Eiserne Brücken , Stege , Back Stühle ,

Fachwerke für Bauten , genietete Träger ,
WellMeclibauten , eiserne Hallen

solidester Ausführung .

S

X
«5-

/
/

/ 4
*

&
^ i

*

^ L ^
* ♦ ,o 4+ V X

m 3605.12 .6

für Elektrotechnik
und Kunstgewerbe

STUTTGART .
Eröffnung 6. Juni,

Schluss Ende Segtemher 1896.
Verkauf von Plakaten und Katalogen

durch das güreau . 2273 .20

| E. Lorenz , pract. Zatuarzt , ;i
^ Karlsruhe , Kaiserstrasse 181 . |

Gust. Boegler,
Karlsruhe , Kurvenstr. 18

Spezialfabrikation
sämmtl . Kadkartikel ,

Cisschrönke ». s. w
Wärme -Büffets -

Illustrirte i5ataloge gratis
und franco. 2291

Tapeten »

Grösste Auswahl diesjähriger Neuheiten in allen Preislagen
empfehlen Viuigft

W. Mullejans IVstellt*., Karlsruhe.
124 a Kaiserstrasse 124 a .

Tapezierarbeiten werden unter Garamie zu billigen Preisen übernommen.
Musterkarteii gern zu Tieilsten . 2981 .—16

*
iPerrückenmacher-Werkstätte

Bieter,
Perriidcenmachtr ,Ka rlsruhe ,Kaiserstrasse 227.

Neuanfertigung
aller vorkommeuden Haararbeiten .
Garantie für guten Sitz . Naturtreua

und elegante Ausführung.
Speeialität : 2897 .— 12

nnverwiistliclie Krause .

Repariren , Färben n . Modemisiren
aller älteren Haararbeiten .

Lager in modernen Haararbeiten .
Prompte Erledigung nach auswärts .

Ein in der Fabrikation von

Dauerbrandöfen
durchaus erfahrener 4124.2.2

Ingenieur
oder Techniker
wird zu engagire »

gesucht
und wollen sich Reflektanten bei . der
Annoncenexpedition von Rudolf
kllosse ln Frankfurt a . M.
unter E . F . 396 melden.

GroWrWl. HostlMttt
zu Karlsruhe.

Sonntag den 13. September 1896.
4. Vorstellung aNsi -r Abonn m :nt .

Gastspiel des Kgl. Bayer . Kammer¬
sängers Herrn Heinrich Bogl ,

vom Kgl . Hostheatec in München.

Tannhäuser
und

DnSNgttkrikg öuf yJortbitTg .
In 3 Alten von Richard Wagner .

Personen :
Hermann , Landgraf von

Thüringen , Herr Döring .
Tannhäuser , 8 sHerr Vogl.
Wolfram von Eschin -

bach,
Walter von der Vo-

gclweide,
Biterolf .
Heinrichd. Schreiber ,
ReimnarvonZweter ,
Elisabeth , Richte

Landgrafen ,
Venns ,
Ein junger Hirt ,

des

Herr Pokorny .

ferrRosenberg .
err Rebe.

Herr Bussard .
H . W . Beyer .

Druck und Verlag von Duo Reuß , Hirschstrase Nr . 9 in Kartsru -e.

u Mottl ,
rl . Mailhac .
rl . Noe .
rl . Meyer.

Drei Grazien, sFU . Gericke .
, ^ rau Heinrich.

Anfang : 611br. Ende : « egen 10 Uhu
Große Preise .
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